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nun für Salazars Erfolge und seıin Mailßs- Freilich sollte ein Bıograph Salazarsuch
dieSchatten sehen. Er sıecht S16 wohl, bernhalten mıt grundsätzlichen Verurtel-

SCIHNETX Regierungsform. S16 verdichten SIC. ihm nıcht ur festum-lung30001 INa  b diesem Staatsmanne, der Kriıtik. Salazar nat SCINEMN Staats-
Europa Sahnz wörtlichen Sınn EINZIS wEeEesEN 1116 korporatıve der ständische Ver-
sSECINeETr Art ist, gerecht werden will, mu{ß fassung gegeben ist dieses Werk krısen-
INa  \ 308  u Auge behalten, W16 ZzU  I fest? Sınd dıe Portuglesen dafür hinrel-
Macht gekommen ist Da gab vorher chend erzogen f Bıetet Ventile für
keine Parteibewegung, diıe unter SC1NECIN Be- berechtigte ınwände? Was geschähe, weNLnl
fehle diıe bestehende Demokratie ausgehöhlt C111 WENISCF gewissenhafter Mannn als Sala-
und schlieißlich ZeTSIOT hätte, W16 twa Zar spater einmal diesen Staat die Hände
unter Mussolinı und Hıtler Da gab uch bekäme? Würden dann dıe Menschenrechte
keine ‚„Machtergreifung miıt TIrommeln gewahrt bleiben? Eıne qutorıtare Staats-
und Fanfaren un keine Abschlachtung der form Staatslilenker VOraus, der
Gegner. Salazar hat sıch überhaupt nıcht sıch höheren Gesetze verpflichtet

weıflß Wo wird Salazar diesen Nachfolgerqaufs politische Forum gedrängt Er War
finden ?akademischer Lehrer, Professor der Finanz-

wıssenschaften 2881 der Unıversıtät Co1m- Und noch etwas Der portuglesische
Staatsführer verhält S1iC. /ABR Nach-bra und hat der portugilesischen Volks-

herrschaft, die Oktober 1910 ausS6- krıegseuropa ziemlıch zurückhaltend Er
rufen worden War, N1e eLiwas den Weg lebt noch u Stück e1ıt-

alter der Nationalstaaten und des altpor-gelegt. Diese Volksherrschaft ist vielmehr
sıch selber zugrunde Der tugiesischen Kolonilalreiches Man mu{fß hier

Staat WAar bankrott als e1N Milıtäraufstand fragen, ob für (gesamteuropa nıcht 1116
1926 die Formaldemokratie abschaffte 1EUEC Stunde geschlagen hat Kann Kuropa

Die Generäle muliiten bald erkennen, da siıch noch leisten, da{fiß SC11C atlantischen
S16 ZULXE Neuorganısatıon des “taatswesens Staaten 16808  — unter starken Vorbehalten
und VOLr allem der Volkswirtschaft nıcht KEuropäer sind? Sokol hat diesen Fragen
die nötıgen Voraussetzungen besaßen. Des- IL gesagt und das vermißt INa  - Se1-

SCch wurde 1928 der zuständige ach- 91 uch TIrotzdem wünschen WIT, da{fß
009450801 berufen: Professor Antonı1o Salazar. vıele lesen möchten dient dem Ver-
Er hat bis heute mehr VO.  a Hoch- ständnıs und der Achtung der Völker —

schullehrer als die Massen aufwüh- tereinander Klenk
lenden Politiker S1C. Zuerst wWar L1UL

Fınanzminister, spater wurde Miınıster-
präsident Immer herrschte ı3: cdıe VL - Siegmund Geor Der Kampf{f ott
haltene Sachlichkeit Wissenschafitlers (202 S.) Berlin 1957 Morus Verlag Ln
un akademischen Krziehers Nur des
Volkes willen, besonders des 1, Wahrscheinlich für manche Leser neuarlıg
mıßbrauchten un ırregeleıteten unteren und jedenfalls sıch wichtig ist beı dıesem
Volkes willen verhe{iß C der Arme und Buche der Umstand da{fß dıe Krage 99  ur
Sohn Armen den Lehrstuhl un: oder Gott?®® nıcht erstlinıg alg Spiıel
vertauschte ıhn miıt der politischen Ir1ı- mıiıt Vernunft- und Gegenbewelsen begrif-
büne Und hat bınnen WCHNISCH Jahren fen wırd sondern als Entscheidung der
aQUus VerTtTO aa un C116 I1 VeI«- SaNZCH menschlichen Person Aus vielen
achteten olk C1in angesehenes Glhied der Beispielen VOINl Prometheus hıs Hegel und
V ölkergemeinschaft gemacht. Und noch Nietzsche uUuSwWwW wıird sıchtbar, dafß das (Je:
etitwas hat sSCc1H and aus dem zweıten fecht der Arena logischer Turniere Uus

Weltkrieg herausgehalten. gesamtmenschlıchen Hal-
Salazar hat vıel Macht den Händen tung der ]19153  — Kämpfer heraus bereıts

und ist doch nıemals dem Machtrausch wesentlich entschıeden ist.
verfallen Denn blieb eıl Lebens S1egmunds Werk zeigt die Geschichte
‚W61 Gesetzen verpflichtet der christlichen der Gottesverdrängung VO  - INnTeN mythı-
Ethik und der Norm 1Ner reiıfen, abge- schen Urformen bis die Neuzeit und hıs
klärten europäischen Humanıtät. ZULC Gegenwart aut Die Aufklärung, die

Hans Sokol hat den Weg un das We- französischen Materıalısten, die Französı-
SECN, das Werk und die Persönlichkeıt des sche Revolution dıe Ausstrahlung dieser
portugiesischen Staatsmannes mıt feiner metaphysisch relig1ös moralischen Revo-
Beobachtungsgabe un sachlich fundiertem Iution auf deutsche Dıchter un Denker
Wissen beschrieben. Sokol hebt uch Sa- wiırd sichtbar Dann sind die eutschen
lazars olk und and und verne1gtL S1C. der Entgottung der Welt aut CISCHNEN W e-
VOT der Gestalt SC1H€ES vornehmsten un SCcHh weıterge.  n Kant Goethe, Fıchte,

Hegel Ludwig Feuerbach arl Marx., dermarkantesten Kepräsentanten und wirbt
ExistentialıiısmusLiebe un Verständnıiıs für dıe Seele, dıe un schlıeßlich VeI«-

Kultur und dıe Geschichte des alten Lusıi- dichtet sıch die ideologische Auseinander-
tanıens sSeizung pechschwarzen Wolke p-
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Besprechungen
lıtıschen nkarnatıon des Gotteshasses nısaufseher, sondern uch die Hınterlist
östlıchen Heilsreiche des Bolschewismus un Verschlagenheıt der kommuüunistischen

Eın sSEC1INEIN IThema und SCINETX Ausfüh- Staatsführung un den wıdernatürlichen
rungs erregendes uch lesenswert uch Zustand dem ihre Gewaltherrschaft das

INa Einzelheiten anderer Meiınung olk unterdrückt hält Becher
iSt ant SC1INETr Begründung un s C] —-
Ner Norm des Sıittlıchen pOosılıver beurteilt
sehen möchte uch Goethes Prometheus-
Gedicht scheint uns relig1Öös philosophisch Musıkwichtig S1111 Ist nıcht

Stück unverbındlıch I tho-
logısıerende Poesie? Und Zeus Ikann nıcht Ney, Elly Erınnerungen und Betrach-
für transzendenten ott stehen t(ungen (300 S Aschaffenburg 1957

aul PattlochKlenk Die Pıanıstin Kılly Ney, dıe ıhren Ge-
nenn ihr uchLieber, Hans Joachım Dıe Philosophıe burtstag begangen hat,

des Bolschewismus den Grund- ‚„„Meın Leben AQUSs der Musık*®®. Es ist keıin
u  n iıhrer Entwicklung (10< S Zweifel: Mıt dem Wort „„aus®‘ wiıll S16 iıhre

Betrachtungen unterschıeden wIiSSen VO  - den
4 .4(0)

FErankfurt 1957 Diesterweg Kartoniert Selbstbiographien mI1T Allerweltstiteln WIC

‚„‚Meın Leben Jür die Kunst‘‘ der 99  IN Le-Die Broschüre gıbt Überblick über
das Werden der kommunistischen W eeltan- ben jür dıe Musık®®. ist iıhr
schauung bıs ZU. Parteıtag Feb- nıcht schlechthin etztes Zıel, sondern Platt-
Uuar 1956 In diese geschichtliche Darstel- form für 1116 Miıtteilung höherer Art die

Menschheaıit. Dieser Idee fühlt S16 sıch ı111Jung ist ber uch C1Il Großteil der eigent- hohem Maße verpflichtet, daflß alle Erzäh-,lichen Theorie hıneingenommen. Der Ver- lJungen ihres Werdeganges und die AA  Begeg-fasser fühlt sıch den größeren Darstellun-
Sch [030| VW etter un Bochenski verpflich- NDUNSCH mıt den groien Menschen ihrer eıt
tet möchte ber weıtleren Leserkreıs VO.  I iıh: weıthiıin überstrahlt werden STe
ansprechen, alg diese ausgesprochenen macht den eigentlichen Zauber des Buches

2aUus. Letztlich ist dieses große, Sar nıcht _Fachwerke Seıiıne unsystematısche VO üblichen Künstlerehrgeiz her begreif-Darstellung ist berechtigt weıl sıch J auch
bare Frauenleben irgendwie dıie Erfüllundie ‚„‚Klassıker"" des Marxısmus-Leninismus

jeweils Al der laufenden Polemik eNTtTzunNn- der berühmten „„Definıition"” Johann Sebha-
deten Dadurch ISt das uch besonders 56- stıian Bachs un soll aller Musıc Finis
eıgnetL den Leser ZU.: selbständıgen Ver- un End Ursache anders nıcht als 1U.  b

(sottes hre un Reecreation des Gemüthesständnıs der kommuniıstischen Originallıte- SCYNJN, dieses nıcht chtTAaiur befähigen Eın entsprechendes L ErE=
wıird da 1STts keıiıne eigentliche Musıc, S ()I1-teraturverzeichnıs nde der Arbeıt —

leichtert dieses jel Da ber 116 Wiıder- dern 61in teuflısches Geplärr un Geleyer
lJegung der kommunistischen Thesen bewußt ‚„„Nıicht Diıenst Werke‘‘, N} Devıse des
ausgeklammert Wird, bleiben systematische l’art pour l’art leıtet S51C, sondern ‚„„‚Dıienst
Darstellungen, welche die Falschheit der Menschen®*® über das Sprachrohr des
einzelnen ommunıstischen Lehrsätze nach- Kunstwerkes insbesondere des erkes eet-

hovens Irotzdem erhalten WIL uch 611 ıldWC1SCIIH, neben der Arbeit VO.  — I1 1eber drın-
gend notwendig YFalk VO  — der Art un: Weıse, WI1€e6 1116 1U  w a US-

klıingende Zeıt verstand miıt der Kunst
insonderheit der Musık umzugehen Es ist

KRıgney, Harold SDD Vier Jahre dıe Zeıt der groißen Persönlıchkeıiten, dıe
noch nıcht angekränkelt 1sST [0)081 GeschäftFLrOtLer Hölle Eın Tatsachenbericht (216 der Manager un deren säakularısıertem 1e1Seıten) Stuttgart 1956 Steyler Verlags-

buchhandlung DM völlıgen, dem eigentlichen Menschen-
Der Rektor der katholischen Unırersıtät tum mehr entgleiıtenden Perfektio-
Peking wurde VIier Jahre und ‚WCL Monate 1S5MMUS Wenn erlaubt 1sT nüchtern
SChHh angeblicher Spionage den chine- 5 Kılly Ney hat e1N waches Gefühl

dafür, daß Musık sozlologischen Ge-sıschen Gefängnissen gehalten. Die furcht-
dıe erdulden samtstruktur angehört Diıe praktische Hol-baren Grausamkeıten,

mußte, dıe ı ihrer ausgeklügelten Bosheıit SCTUNS geschieht be1ı ıhr nıcht aus
WIC tiwa der Kirchenmusıkernoch dıe russıschen Greuel übersteigen ‚„„Amt

scheinen und uch die Konzentrationsla- uch heute noch ınnehat., sondern EINZIS
SCr CTINNELIN, werden VO  - dem endlich be- AaUSs der Kraft des Personseins Da{iß dieses

möglich 1sSt un WI1e möglıch wurde, dar-reıten Mıssıonar wahrheıtsgetreu berichtet.
Gerade dadurch, daß uch SC 11 vorüber- über berichtet dıe Künstlerin C15C,

dıie den Musıker un den musıkınteresslier-gehendes chwachwerden aufrichtig erzählt,
wirkt sSC1H uch überzeugend. 'Eis zeigt ber ten Laıen gleicher Weiıse angeht
nıcht 1LUFr die Boshaftigkeıit kleiner Gefäng- Hastıng
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